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Kieferorthopädie in Kitzbühel
Die ÖGKFO veranstaltet auch in diesem
Jahr ihre Internationale Kieferortho -
pä dische Fortbildungstagung mit Top-
Referenten. Für reichlich Spaß ist auch 
gesorgt. 4Seite 4f 4Seite 8f

Handmade in Münster
BLUE SAFETY – Der Anbieter von Was -
serhygienesystemen ist in kürzester Zeit
zum Marktführer geworden. Geschäfts-
führer Jan Papenbrock und Christian
Mönninghoff im Gespräch. 

Dental Coaching 
Für eine erfolgreiche, kosteneffiziente
und  andauernde  Kariesbekämpfung
sollte ein lebenslanges Dental Coaching
etabliert werden. Von Prof. Dr. Ivo Krejci,
Genf, Schweiz.

KÖLN – Es wird wieder eine IDS 
der Superlative, da sind sich die Ver-
anstalter der weltgrößten Dental-
messe schon jetzt sicher. Aufgrund
des erneuten Ausstellerrekords
wurde für die Internationale Dental-
Schau bereits die Hallenfläche ver-
größert. Rund 2.200 Unternehmen
aus 56 Ländern – darunter mehr als
zwei Dutzend Firmen aus Österreich
– haben sich angemeldet, um 2015
auf erstmals mehr als 150.000 Qua-
dratmetern Bruttoausstellungsfläche
ihre Neuheiten zu präsentieren. Und
auch mit Blick auf die Besucherzah-
len möchte die IDS eine neue Best-
marke aufstellen. Für ein attraktives
Messeangebot und ein reges Besu-
cherinteresse sollen unter anderem
neue Highlights im Rahmenpro-
gramm sorgen.

Internationale Ausrichtung und
zukunftsorientierte Inhalte

Die Gesellschaft zur Förderung
der Dental-Industrie mbH (GFDI),
Wirtschaftsunternehmen des Ver-
bands der Deutschen Dental-Indus-
trie e.V. (VDDI) als Veranstalter 
und die Koelnmesse GmbH als Orga-
nisator des Großevents möchten
auch in diesem Jahr eine globale Prä-
sentationsplattform und Treffpunkt
für alle Marktbeteiligten rund um 
die Zahnmedizin und Zahntechnik
bieten. Mit einem Anteil von rund 
70 Prozent an ausländischen Ausstel-
lern unterstreicht die IDS einmal
mehr ihre internationale Bedeutung. 

Im inhaltlichen Fokus der IDS
2015 stehen besonders die computer-
gestützten und digitalen Verfahren.
Von CAD/CAM über DVT und digi-
taler Abformung zeigt die Branchen-
Leitmesse den aktuellen Stand der
Technik. Besonderes Augenmerk
liegt in diesem Zusammenhang auch
auf dem Segment der Praxisvernet-
zung, um der wachsenden Bedeutung
von Praxishygiene und QM im 
Praxisalltag Rechnung zu tragen. Als
Basis für die Mund- und Allgemein-
gesundheit wird zudem die Prophy-
laxe ein Schwerpunktthema sein. 

Fachliches 
Rahmenprogramm 2015

Die 36. Auflage der IDS wartet
mit einem Potpourri an fachlichen
Leckerbissen auf, das mit der Unter-
stützung vieler Partnerverbände 
zusammengestellt wurde. Neben
wiederkehrenden Programmpunkten

wie dem „Dealer’s Day“ am ersten
Messetag und dem moderierten 
Forum „Speaker’s Corner“ ist der
„Career Day“ neu bei der 36. IDS.
Hier dreht sich alles um Nachwuchs-
förderung und Karrierechancen im
zahnmedizinischen Umfeld. Exklu-
sive „Know-how-Touren“ durch 
zwei Kölner Zahnarztpraxen sollen
gezielt ausgebildete Fachkollegen aus
dem In- und Ausland ansprechen.
Treffpunkt für alle Altersstufen ist 
erneut die „Generation Lounge“ des
Bundesverbands der zahnmedizi -
nischen Alumni. DT

WIEN – Im Oktober 2013 startete 
das Pilotprojekt „Qualitätssicherung
in der Versorgung nicht-deutsch-
sprachiger Patienten – Videodolmet-
schen im Gesundheitswesen“ auf 

Initiative des Bundesministeriums
für Gesundheit und in Zusammen -
arbeit mit der Österreichischen Platt-
form Patientensicherheit und dem
Institut für Ethik und Recht in der

Medizin an der Universität Wien. 
Österreich war das erste Land in Eu-
ropa, das diesen Service angeboten
hat. 

„Alle in Österreich lebenden
Menschen sollen nicht nur einen
gleichberechtigten Zugang zu unse-
rem Gesundheitssystem haben. Sie
sollen auch die gleichen Chancen auf
die beste Betreuung bekommen“, er-
klärt Gesundheitsministerin Sabine
Oberhauser. Migranten mit nicht-
deutscher Muttersprache oder Men-
schen mit Hör- bzw. Sprachbehinde-
rung fällt es oftmals schwer, Gesund-
heitsleistungen in vollem Umfang 
zu nutzen und ihre Bedürfnisse und
Anliegen korrekt zu kommunizieren. 

Speziell für den Gesundheits -
bereich geschulte professionelle Dol-
metscher für die Sprachen Türkisch,
Bosnisch, Kroatisch, Serbisch und

Gebärdensprache waren im Rahmen
des Pilotprojekts in Krankenhäusern
und bei niedergelassenen Ärzten
über Videoschaltung erreichbar. Das
Projekt wurde so gut angenommen,
dass das Sprachenangebot auf mehr

als 30 Sprachen ausgeweitet wurde.
15 davon können mit einer maxi -
malen Wartezeit von 120 Sekunden
garantiert angeboten werden. 

Quelle: Bundesministerium für Gesundheit
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CHICAGO – Einen großen Fortschritt
im Verständnis der Zusammensetzung
von Zahnschmelz haben Forscher der
Northwestern University in Chicago
gemacht. Sie untersuchten die Struktur
von Nagetierzähnen und fanden her-
aus, wie unterschiedlich die chemische
Zusammensetzung von menschli-
chem Dentin und insbesondere von 
Biber-Dentin ist. Zahnschmelz ist aus
vernetzten Hydroxylapatit-Kristallen
zusammengesetzt. Die Nanostruktur
allein macht aber nicht die Stärke des
Schmelzes aus und schützt ihn nicht

vor Säure attacken. Den Unterschied
machen die Stoffe, die diese Struktur
umhüllen. Bei Bibern, deren Zähne 
einen rotbraunen Farbton haben, ist
Eisen ausschlaggebend. Es ist für die
Pigmentierung verantwortlich und
schützt in einer Schicht amorpher Mi-
nerale die Hydroxylapatitstruktur vor
Säureangriffen. Die Biberzähne zeigten
sich sogar säureresistenter als fluori-
dierte menschliche Zähne. Die Er-
kenntnis über diese Zusammenhänge
könnte Grundlage neuer Entwicklun-
gen zur Prophylaxe bieten. 

Quelle: ZWP online (kar)
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IDS 2015 lädt zum Stelldichein der Branche
Die Internationale Dental-Schau bietet 2015 noch mehr Fläche und Aussteller als vor zwei Jahren.

Eisen aus-
schlaggebend

Zahnschmelz erforscht.

Für bessere Kommunikation: Per Videodolmetscher zum Zahnarzt?
Pilotprojekt zur Qualitätssicherung in der Versorgung nicht-deutschsprachiger Patienten soll helfen, sprachliche Barrieren zu beseitigen.
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„Fanseite der today“
[Facebook]


